
Merkel-Nachrichten
Neues aus der Merkel-Familie

März 2006Paul Wolfgang Merkel'sche Familienstiftung

Nürnberg: Am 9.2.06 traf sich der
Familienrat in Nürnberg. Im Mittel-
punkt die Vorbereitungen zum Paul
Wolfgang Merkel Jubiläum. Vor dem
Treffen fanden Arbeitsgespräche im
Germanischen Nationalmuseum so-
wie im Stadtarchiv Nürnberg statt.
Auf Einladung von Marianne und Rainer
Volck traf sich der Familienrat im Kreise
der Familie. Bis auf Dr. Arthur Mez konn-
ten alle Mitglieder vor Ort sein. Ausführ-
lich wurde das Programm der Jubiläums-
tage in Nürnberg erörtert und entsprechen-
de Aufgaben verteilt. Abstand genommen
wurde von der Herausgabe einer Fest-
schrift zum jetzigen Zeitpunkt.
Der Vormittag begann mit einem Treffen
im Germanischen Nationalmuseum. Im
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Wichtiger Fragen. Gleich beantworten

Stadtarchiv stand u.a. die Verabschiedung
von Kataloglayout und Werbematerialien
sowie die Organisation der privaten Ob-
jekte zur Ausstellung im Vordergrund. 

Wir feiern den Paul Wolfgang Merkels

250. Geburtstag  

Wichtige Bitte

Nürnberg: Es ist soweit. Am Sams-
tag, den 1. April 2006, feiern die
Nachkommen gemeinsam mit vielen
Gästen den 250. Geburtstag von
Paul Wolfgang Merkel. Im Rahmen
der vielgestaltigen Jubiläums-Feier-
lichkeiten wird auch die Sonderaus-
stellung »Paul Wolfgang Merkel
1756-1820 – Kaufmann. Reformer.
Patriot« in Nürnberg eröffnet. 

Wir treffen uns am 1. April 2006

Letzte Vorbereitungen für den Familientag

Eine Vielzahl Höhepunkte erwartet uns in
Nürnberg. Alle, die bereits am Freitag an-
reisen, feiern abends gemütliches Wieder-
sehen beim einem Glas Wein o.a. 
Am Samstag treffen wir uns ab 10.30 Uhr
im Aufseßsaal des Germanischen National-
museums. Bereits im Foyer des Museums
werden die Besucher an Paul Wolfgang
Merkel und die Bedeutung seiner Samm-
lung für das Museum erinnert. Offizieller
Beginn des Programms mit Vorträgen und
Musiküberraschungen ist 11.00 Uhr.
Danach erwartet die Teilnehmer im für un-
ser Fest um viele Plätze erweiterten Bistro
– ganz nach Wunsch – ein kleines oder gro-
ßes Mittagessen, Kaffee und Kuchen.
Um 17.00 Uhr lädt der Oberbürgermeister
der Stadt Nürnberg und unsere Stiftung
zum Festakt in das Rathaus mit Eröffnung
der o.g. Sonderausstellung des Stadtar-
chivs Nürnberg und des Stadtmuseums
Fembohaus. Am Abend ist im nahegelege-
nen Restaurant »Bratwurst Röslein« Raum
zum gemeinsamen Abendessen. 
Am Sonntag, den 2. April, trifft sich die
Familie um 9.30 Uhr auf dem Johannis-
Friedhof zur Kranzniederlegung am Grab
von Paul Wolfgang Merkel. Um 11.15 Uhr
schließt eine Gedenkandacht mit festlicher
Musik in der Stadtkirche St. Sebald den
offiziellen Teil des Jubiläums ab.

1.4.1756
16.1.1820

Liebe Familienmitglieder, 
das lange Warten und die viele Mühe
haben sich gelohnt. Am 1. April begehen
wir gemeinsam mit der Stadt Nürnberg
und vielen Gästen den 250. Geburtstag
von Paul Wolfgang Merkel. Kein Fami-
lienmitglied sollte das große Ereignis in
Nürnberg verpassen. 
Ältere Familienmitglieder erinnern sich
bestimmt noch gern der letzten Merkel-
Ausstellung, die schon über ein Viertel-
jahrhundert (1979) zurückliegt. Deshalb
sollten auch alle bisher noch unent-
schlossenen Paul-Wolfgang-Merkel-
Nachkommen jetzt die Möglichkeit beim
Schopfe fassen, und nach Nürnberg
kommen. Wir laden auf diesem Wege
noch einmal ganz herzlich ein!
Das ausführliche Familientags-Pro-
gramm ist auf Seite 2 nachzulesen. Ab-
wechslungsreich von Beginn an. Ob im
Germanischen Nationalmuseum - dort
Familientag und Foyerehrung für Paul
Wolfgang Merkel, im historischen Fest-
saal des Rathauses beim Festakt oder im
Stadtmuseum Fembohaus. Dass das
begleitende professionelle Musikpro-
gramm im Germanischen Nationalmu-
seum, im  Rathaus sowie zur Gedenk-
andacht in St. Sebald von Familien-
mitgliedern bestritten wird, freut uns
dabei ganz besonders.
Neben den ausgeschriebenen Veranstal-
tungen bleibt auch genügend Zeit für viel
Wiedersehensfreude und ganz persönli-
che Gespräche. Bis bald in Nürnberg.

Hans W. Merkel

Als Organisatoren der Jubiläumsveran-
staltungen in Nürnberg haben wir an
alle Teilnehmer eine große Bitte. 
Schaut gleich auf Seite 4 und füllt unse-
ren Fragebogen genau aus und steckt
ihn möglichst sofort in die Post oder
schickt ihn als Fax zurück. Denn zur
genauen Planung benötigen wir Eure
Informationen. 

Ihr seid doch dabei?

Kaufmann.
Reformer.
Patriot.

1756-18201756-1820
PAUL WOLFGANG MERKELPAUL WOLFGANG MERKEL

1. April – 2. Juli 2006
Burgstraße 15, Nürnberg

Tel (0911) 231 - 25 95

Di-Fr 10-17 Uhr, Sa + So 10-18 Uhr
Montags geschlossen



1 Altes Rathaus
2 Fembohaus
3 Bratwurst 

Röslein
Rathausplatz 6

4 St. Sebald
5 Hauptmarkt
6 Frauenkirche
7 Neues Rathaus
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Wir danken allen Spendern und freuen
uns über jeden Geldbeitrag für unsere
weitere Familienarbeit.
Unter HypoVereinsbank Augsburg Kon-
to-Nr. 262 0 154 809 BLZ 720 200 70
sind Spenden willkommen. 

HypoVereinsbank Augsburg 

Konto-Nr. 262 0 154 809 • BLZ 720 200 70

Spenden willkommen
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250 Jahre Paul Wolfgang Merkel

Jubiläums-Programm
31. März – 2. April 2006  

Das Fembohaus
Burgstraße 8

Links: Heinrich
Merkel mit Enkel
Helmut in seiner
Wohnung im
Fembohaus

Freitag, 31. März 2006

Samstag, 1. April 2006

Sonntag, 2. April 2006

9:30 Uhr
Kranzniederlegung am Grab von Paul
Wolfgang Merkel auf dem Johannis-
friedhof. Stilles Gedenken.
11:15 Uhr
Gedenkandacht in der evangelischen
Stadtkirche St. Sebald. 
Andacht Pastor Frieder Merkel. 
An der Orgel Dr. Stella Merkel, Gesang
Stefanie Fersch (geb. Merkel)

Merkel-Ausstellung im
Fembohaus vom 1.4.-2.7.2006

Über die Jubiläumsausstellung zum 250.
Geburtstag von Paul Wolfgang Merkel im
Nürnberger Fembohaus freue ich mich
ganz besonders. Wohnte doch bis zu sei-
nem Tod am 7.3.1928 mein Urgroßvater
Senatspräsident Heinrich Merkel mit sei-
ner Familie in dem wunderschönen  Patri-
zierhaus. Von 1921 bis 1927 war der Jurist
– übrigens mit seinem Schwager Reichs-
gerichtsrat Georg von Hoffmann maßgeb-
lich an der Erstellung des Bürgerlichen
Gesetzbuches (BGB) beteiligt – Fami-
lienältester. So fanden in den 20er Jahren
viele Familienratssitzungen in seiner
Wohnung im Fembohaus statt.
Übrigens wohnte bis 1928 dort auch seine
Tochter Ida Merkel, vielen Familienmit-
gliedern durch ihre langjährige Familien-
arbeit bekannt. Auch mein Vater, den die
Großeltern für den Schulbesuch in Nürn-
berg aufgenommen hatten, erlebte noch
die Faszination des großväterlichen
Hauses. Hans W. Merkel VI 13  22 32 

AUSZUG PREISLISTE MUSEUMS-BISTRO
Wiener mit Semmel EUR 2,00
Weißwurst EUR 3,80
Tagessuppe EUR 3,00
Vegetarische- und Nudelgerichte

zwischen EUR 4,20 bis 4,50
Braten mit Kloß, Geschnetzeltes

zwischen EUR 5,80 bis 6,50
KUCHENTAFEL:
Kuchensorten zwischen EUR 1,80 und 2,30

ab 13:30 Uhr
gemeinsames Mittagessen im für un-
seren Familientag vorbereiteten Bistro im
Germanischen Nationalmuseum.

Für Gäste, die leider schon eher die
Heimreise antreten, ist die Jubiläums-
ausstellung im Stadtmuseum Fembo-
haus Burgstraße 8 bereits tagsüber ge-
öffnet. (1. April bis 2. Juli 2006)
17.00 Uhr
Festakt des Oberbürgermeisters der
Stadt Nürnberg und der Paul Wolfgang
Merkel’schen Familienstiftung im Rat-
haussaal mit feierlicher Eröffnung der
Ausstellung »Paul Wolfgang Merkel –
Kaufmann. Reformer. Patriot.« Die Fest-
rede hält Priv.-Doz. Dr. Georg Seiderer. 
Musikalische Umrahmung »W.A. Mozart,
Streichquartett G-Dur, KV 80«, vorgetra-
gen von Colette Merkel (Violine I), Daniel
Merkel (Violine II), Tobias Merkel (Viola),
N.N. (Cello). – Anschließend Rundgang
durch die Ausstellung im Stadtmuseum
Fembohaus.
Ausstellungskatalog: Familienmitglieder
erhalten der reich bebilderten Ausstel-
lungskatalog statt für 15,00 zum Sonder-
preis von EUR 10,00.
ab 19:30 Uhr
gemeinsames Abendessen im Res-
taurant “Bratwurst Röslein”, Rathaus-
platz 6, 90403 Nürnberg.
Telefon: (09 11) 2 14 86-0

ab 19:00 Uhr
Traditionelles Beisammensein in den
“Boxbeutelstuben”, Kartäusergasse 18
(schräg gegenüber Haupteingang Ger-
manisches Nationalmuseum).
Telefon 0911/ 2 11 06 61

ab 10:30 Uhr
Familientag im Aufseßsaal des Germani-
schen Nationalmuseums. Erreichbar
über Haupteingang Kartäusergasse.
Bitte beachtet auch die Paul Wolfgang
Merkel-Ehrung im Foyer des Germani-
schen Nationalmuseums.
ab 11:00 Uhr
Offizieller Programmbeginn des Fami-
lientages. Interessante Kurzvorträge und
Musikbeiträge wechseln einander ab.
Nach der Begrüßung durch den komm.
Familienältesten Nikolaus Merkel und
einem Grußwort der Leitung des Germa-
nischen Nationalmuseums haben sich
unter anderem als Vortragsgäste ange-
kündigt: Herr Dr. Michael Diefenbacher
(Leiter Stadtarchiv Nürnberg), Herr Dr.
Radlmaier (Dissertation über die Merkel-
Bibliothek), Berthold Freiherr Haller von
Hallerstein und Herr Harald Wagner
(Freimaurer und die Logen).  Im Rahmen
der Vorstellung von Familienangehörigen
referiert Dr. Friedrich Mez über das In-
genieursdasein im letzten Jahrhundert.
Ein weiterer Höhepunkt ist die symboli-
sche Übergabe von Sammlungsbe-
ständen postum bzw. von Stiftungsei-
gentum in die Paul Wolfgang Merkel’
sche Familienstiftung, u.a. von Dr.
Siegmund Merkel.
Musikalische Glanzlichter verbreitet da-
zwischen das Merkel-Quintett. Zur Auf-
führung kommen für Chor vertonte Jo-
achim Ringelnatz-Texte.     
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Über Familienälteste und unseren Familienrat

Merkel-Nachkommen  

Nr. Stamm      M e r k e l geboren gestorben Alter             Familien-Ältester ab              Familien-Ältester bis        Zeitraum

1. 2 Paul 29.05.1787    11.01.1862    75 06.04.1858    11.01.1862 3
2. 10 Friedrich    14.08.1803    28.01.1862    59 11.01.1862    28.01.1862 1/12        
3. 11 Siegmund  16.08.1806    26.10.1880    74 28.01.1862    26.10.1880 18
4. 12 Karl            19.04.1809    30.07.1895    86 26.10.1880    30.07.1895 14
5. 13 Gottlieb von   02.05.1812   27.11.1903    91 30.07.1895    24.11.1903 8
6. 10 Wilhelm      11.04.1833   21.04.1920    87 24.11.1903     21.04.1920 16
7. 1 Gottlieb von 29.06.1835   13.10.1921    86 21.04.1920     13.10.1921 1
8. 13 Heinrich      04.09.1847   07.03.1928    74 13.10.1921     06.10.1927 6
9. 1 Paul von     30.03.1864   16.04.1949    85  06.10.1927     16.04.1949 22
10. 1 Hermann    07.06.1873   27.05.1957     84 16.04.1949     27.05.1957 8
11. 1 Johannes   06.12.1875   21.03.1960     85 27.05.1957    21.03.1960 3
12. 1 Georg         02.02.1882   28.05.1968     86  21.03.1960    28.05.1968 8
13. 1 Erich 07.11.1886   02.08.1974     87 28.05.1968 02.08.1974 6
14. 10 Karl             11.02.1895   24.02.1984     89 05.04.1975    24.02.1984 8
15. 10 Paul Wolfgang 28.07.1905   09.05.1993     87 14.04.1984    09.05.1993 15
16. 10 Peter           10.05.1936 69 02.04.1988    24.04.1999 11
17. 10 Nikolaus      18.09.1947                                58 11.06.1999 6

Anliegen, Fragen, Hinweise und Kritik zur Merkel-Familie und  Merkel-Nachrichten richtet Ihr bitte an:

Internet: www.merkelstiftung.de Hans Nikolaus Merkel (komm. Familienältester) Hans W. Merkel (Familienrat, Redaktion)

Rainer Volck (Internet) 38114 Braunschweig • Bammelsburgerstr. 10 81369 München • Klingerstr. 15  
Telefon 0531 / 178 43 • Fax 0531 / 49 166 Telefon 089 / 769 67 80 • Fax 089 / 769 67 82

e-Mail:Rainer.Volck@merkelstiftung.de e-Mail: Nikolaus.Merkel@merkelstiftung.de e-Mail: HW.Merkel@merkelstiftung.de

Spenden: P.W.Merkel-Stiftung • HypoVereinsbank Augsburg • Konto-Nr. 262 0 154 809 • BLZ 720  200 70

Nach den Statuten der Merkelschen Fami-
lienstiftung von 1858 ist die Stiftungsver-
waltung unter Artikel 5 durch den Fa-
milienrat repräsentiert, der sich aus jeweils
einem direkten Nachfahren der ursprüng-
lich 6 Stammeslinien, heute nur noch durch
4 Stammeslinien vertreten, rekrutiert.

Der Familienrat in 2005
Stamm 1 Johann Merkel
vertreten bisher durch Gerhard Merkel
79227 Schallstadt
Stamm 10 Friedrich Merkel
vertreten durch Nikolaus Merkel
38114 Braunschweig
Stamm 11 Siegmund Merkel
vertreten durch Dr. Stefan Merkel 
17192 Waren/ Müritz
Stamm 13 Gottlieb von Merkel
vertreten durch Hans W. Merkel 
81369 München

Stamm (1) Johann Merkel: sucht kurzfri-
stig bis zum Familientag, am 1.4.2006 Vor-
schläge für mögiche Kandidaten, die bereit
sind, als Familienratsmitglied und als des-
sen Stellvertreter in der Stiftungsverwal-

Übersicht aller bisherigen
A.  Familien-Ältesten und kommissarische Amtsinhaber von 1858 – 2006
B.  Familienratsmitglieder in 2005
C.  Familienbeiratsmitglieder in 2005/2006

tung mitzuarbeiten. – Die Namen und
Adressen der Kandidaten sind bitte an den
kommissarischen Familienältesten – Niko-
laus Merkel – schriftlich zu richten.
Ein persönliches Vorgespräch könnte am
Vorabend der Familienfeier am 31. März
2006 stattfinden.

Familienbeirat in 2005/06
Die Beiratsmitglieder  sind vom Familien-
rat für folgende Aufgaben delegiert:
Dr. Arthur Mez: Zusammenarbeit mit
dem GNM und dem Stadtarchiv
Franz  Merkel: Kassenwart für sämtliche
Einnahmen/ Ausgaben/ Geldanlagen
Eberhard Brick: Adressen- und Ahnen-
verzeichnis / Geburten / Sterbefälle
Rainer Volck: Internetauftritt / Homepage
„merkelstiftung.de“         

Nikolaus Merkel
Komm. Familien-Ältester, VI 10 33 51

Auf diesem Wege möchten
wir noch einmal alle Fami-
lienmitglieder herzlichst
bitten, unser großes Aus-
stellungsvorhaben zum
250. Geburtstag unseres
Stammvaters in Nürnberg
weiter zu unterstützen.
Wir freuen uns alle auf eine
tolle Ausstellung, die aber
auch noch viele finanzielle

Mittel benötigt. Hier das Sonderkonto:

Konto:  Franz Merkel, Bobingen
Zusatzbezeichnung: 
Sonderkonto 250. Geb. P.W. Merkel
Kontonummer: 360 401 022
BLZ: 720 200 70 
bei der HypoVereinsbank Augsburg

Jeder EURO ist wichtig

Stadtmuseum
Fembohaus

www.merkelstiftung.de – Neues aus dem Internet
Aktuelle Neuigkeiten aus der Merkel-Familie, über die Paul Wolfgang Merkel’sche
Familienstiftung und laufenden Veranstaltungen, Veröffentlichungen und mehr finden
Besucher unter »www.merkelstiftung.de«. Natürlich auch mit Gesprächs-Forum!
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Impressum
Herausgegeben von der 
Paul Wolfgang Merkel’schen 
Familienstiftung

Die Merkel-Nachrichten erscheinen re-
gelmäßig. Die Redaktion ist jederzeit an
Manuskripten, Abbildungen und Themen-
vorschlägen interessiert. Die Autoren sind für
ihre Beiträge eigenverantwortlich. Diese
müssen nicht mit der Meinung des Familien-
rates übereinstimmen. Irrtum vorbehalten.
Fotos: Nikolaus Merkel u.a.
Redaktion und Ausführung: HWM-Werbung,
Hansastraße 181 • 81373 München
Tel. 089/74 37 35 60 • Fax 089/74 37 35 62

Hotelplätze gesichert?

Noch kein Hotel vom Freitag (31.03.06)
bis Sonntag (2.04.2006) oder nur Samstag
und Sonntag in Nürnberg gebucht? Dann
bitte sofort reservieren! 
Unsere Empfehlungen:
LEONARDO HOTEL NÜRNBERG
Übernachtung mit Frühstücksbufett:
EZ = EUR 48,00, DZ = EUR 68,00
Telefon: 0911 – 27 76 0
Telefax: 0911 – 27 76 100
Zufuhrstraße 22, 90443 Nürnberg
HOTEL AM JAKOBSMARKT
Übernachtung mit Frühstücksbufett:
EZ = EUR 52,00, DZ = EUR 81,00
Telefon: 0911 – 20 07 0
Telefax: 0911 – 20 07 200
Schottengasse 5, 90402 Nürnberg
Über Stornobedingungen bitte bei Bu-
chung im Hotel informieren! Wir können
keine Haftung für nicht in Anspruch ge-
nommene Zimmer übernehmen.

Wir gratulieren

Bitte gleich per Fax/Brief beantworten

Ich bin dabei!  

*per Post: Hans W. Merkel • Klingerstr. 15 • 81369 München. Hier unsere Fragen:

❑ ja  Ich/wir nehme/n mit __________ Personen am Familientag teil.

Anreisetermin Abreisetermin

❑ ja  Ich/wir nehme/n mit ___________Personen am geselligen Beisammen-
sein am Freitagabend (31.3.) in denBockbeutelstuben (Kartäusergasse 18) teil.

❑ ja  Ich/wir nehme/n mit ____________ Personen am Familientag am 1.4.06
ab 10:30 Uhr im Aufseßsaal des Germanischen Nationalmuseums (Kartäuser-
gasse) in Nürnberg teil.

❑ ja  Ich/wir bringe/n ____________ Kinder zum Familientag in das Germani-
sche Nationalmuseum mit, für die wir während der Vortragszeit von 11 bis
13.30 eine Kinderbetreeuung benötigen (bitte Alter/Anzahl der Kinder angeben)
______________________________________________________________________

❑ ja  Ich/wir nehme/n mit ____________ Personen am günstigen Mittagessen
und/bzw. Kaffeetrinken im Bistro des Germanischen Nationalmuseums teil.
Anzahl Mittagessen*_________ ❑ Suppe etc. ❑ mehr Anzahl Kaffeetrinken _____
*siehe auch Programm S.2: Suppe etc.  = kleines Gericht Wiener, Weißwurst - mehr = angeführte Gerichte 

❑ ja  Ich/wir nehme/n mit ____________ Personen am Festakt und Aus-
stellungseröffnung im Historischen Rathaussaal am 1.4. ab 17:00 Uhr teil

❑ ja  Ich/wir nehme/n mit ____________ am gemeinsamen Abendessen im
Bratwurst Röslein (1.4. ab 19:30 Uhr) teil

❑ ja  Ich/wir nehme/n mit ____________ an der Kranzniederlegung am
Sonntag (2.4., 9.15 Uhr) auf dem Johannisfriedhof teil

❑ ja  Ich/wir nehme/n mit ____________ an dem Gedenkgottesdienst mit fest-
licher Musik in St. Sebald am Sonntag (2.4. 11:15 Uhr) teil.

Name

Vorname

PLZ/Ort

Bemerkungen

Bitte gleich einsenden* oder faxen an 089/74 37 35 62

* bzw. s. Adressen Seite 3 unten. Wer die Seite nicht zerschneiden möchte: Bitte einfach kopieren!

✃
Wichtige Fragen zum Familientag 
Liebe Familienmitglieder, 
damit die Jubiläumstage in Nürnberg für
alle ein einmaliges Familienfest werden,

bitten wir Euch herzlich um umgehende
Beantwortung der Fragen per Fax oder
Brief. Es eilt! Lieben Dank!

wichtig

Das sollte doch zu machen sein:

Namensschilder 
So könnte das Namensschild
aussehen – einfach kopieren und
Namen hineinschreiben
Namensschild mit Vorteil: So können
wir alle Familiengäste auf dem Fami-
lientag, die wir bisher noch nicht per-
sönlich kennen, mit Namen kennenler-
nen.
Bitte kopiert das Schild in der Größe
von 60x30mm und schreibt gut leser-
lich Euren Namen darauf. 

Am 28. Februar konnte in unserer Fa-
milie ein ganz besonderer Ge-
burtstag begangen wer-
den. Emma Winter,
geborene Merkel  (V
196 1), feierte im
Kreise der Familie
ihren 100. Geburtstag.
Wir freuen uns und gra-
tulieren ganz herzlich!

Am 11. März 2006 feiert Dr. Arthur Mez
(VI 552 41) seinen 85. Geburtstag. Auf
diesem Wege möchten wir uns für seine
unermüdliche wie unentbehrliche Hilfe,
Tatkraft und Ratschläge für die Familien-
stiftung ganz herzlich bedanken.

Das Familienrat Gerhard Merkel (VI 111
23) am 20.8.2005 bereits seinen 80. Ge-
burtstag gefeiert hat, ist im Jubiläumstrubel
etwas untergegangen, trotzdem möchten
wir es nicht versäumen, ihm für seine
Arbeit herzlichen Dank zu sagen.


